P—()T?m Stadtverordnetenversammiung Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

@ der
v Landeshauptstadt 21 ISVVI0268

Potsdam

offentlich
Betreff:
Anderung der Geschaftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Einreicher: Stadtverordneter Heuer als Vorsitzender der Erstellungsdatum 01.03.2021
Stadtverordnetenversammlung Eingang 502:

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zustandigkeit
03.03.2021 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliel3en:

Anderung der Geschaftsordnung gemaR Anlage.

gez. Heuer
Vorsitzender

Ergebnisse der Vorberatungen

Unterschrift auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:




Demografische Auswirkungen: |

Klimatische Auswirkungen: |

Finanzielle Auswirkungen? []1 Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6&ffentl.
Forderung), beantragte/bewilligte offentl. Forderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begriindung:

In der Beratung der Arbeitsgruppe ,Starkung des kommunalen Ehrenamtes® am 02. November 2020
wurden Vorschlage der Fraktionen DIE LINKE und SPD zur Modifizierung der Geschaftsordnung
diskutiert, um sowohl Anfragen als auch Antrage nicht nach dem sogenannten ,Windhundprinzip® in
die Tagesordnung aufzunehmen.

Allen Einreichern soll nach der jetzt vorgeschlagenen Systematik ermdglicht werden, Themen zu
favorisieren und unabhangig vom Datum der Einreichung auf der Tagesordnung zu platzieren.



Anlage:

Die Geschaftsordnung der Stadtverordnetenversammlung wird wie folgt geandert:

§13

Tagesordnung

Relhenfolge in der dle Antrage in den Entwurf der Tagesordnung aufgenommen werden,
bestimmt sich nach folgendem Verfahren: Zunachst werden in zwei Durchlaufen jeweils
ein Antrag jeder Fraktion, Gemeinschaftsantrag mehrerer Einzelstadtverordneter und
Vorlage der Verwaltung abwechselnd in die Tagesordnung aufgenommen. Die
Reihenfolge ergibt sich aus der Fraktionsstarke bzw. der Zahl der einreichenden
Stadtverordneten. Rotierend zu jeder Sitzung beginnt eine andere Fraktion mit der
Einbringung. Die Fraktionen, und der Oberbirgermeister kénnen bis zum Ende der
Antragsfrist zwei ihrer Antrage priorisieren, die in diesem Verfahren in die Tagesordnung
aufgenommen werden. Die weitere Reihenfolge in der Tagesordnung ergibt sich aus dem
Freigabedatum der Vorlagen im RIS. Das gilt auch fiir die Behandlung der Antrage in den
ersten Antragsdurchldaufen, wenn die Einbringenden bis zum Antragsschluss keine
Priorisierung vorgenommen haben. Die Stadtverordnetenversammlung kann die Reihenfolge
der Beratung durch Beschluss andern, verwandte Punkte miteinander verbinden und einzelne
Beratungspunkte von der Tagesordnung absetzen. Tagesordnungspunkte dirfen nur mit
Zustimmung der Person oder Personengruppe, die die Aufnahme des Tagesordnungspunktes
veranlasst hat, abgesetzt werden.

§15
Anfragen

1. Jede/r Stadtverordnete ist berechtigt, Anfragen, die in der Fragestunde der Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung durch den Oberblirgermeister mindlich zu beantworten sind, an
den Oberblrgermeister zu richten. Diese Anfragen sind auf eine konkrete Frage zu beschranken,
die kurz und sachlich zu fassen ist. Sie mussen der bzw. dem Vorsitzenden spatestens 6
Kalendertage vor Beglnn der Stadtverordnetenversammlung, 13:00 Uhr vorllegen SOWIe im RIS
freigegeben sein. o
RIS: Die Reihenfolge der Beantwortung erfolgt nach dem in § 13 (5) beschriebenem
Verfahren abwechselnd zwischen je einer Frage aus den Reihen der Fraktionen bzw. von
fraktionslosen Stadtverordneten nach Fraktionsstirke und rotierend zu jeder Sitzung. Ist
diese Abfolge in der Sitzung erschoépft und stehen weitere Anfragen auf der
Tagesordnung, wird die Abfolge unter den verbleibenden Fragestellern unter demselben
Grundsatz fortgesetzt.




.y Xl Anderungsantrag zur Drucksache Nr.
p—OT S m Stadtverordnetenversammliung
—J

der [ ] Ergdnzungsantrag
Landeshauptstadt 21/SVV/0268
Potsdam I:‘ Neue Fassung

X éffentlich

Einreicher: Fraktion DIE LINKE

Betreff: Anderung der Geschéftsordnung der Stadtverordnetenversammlung
der Landeshauptstadt Potsdam

Erstellungsdatum 02.03.2021

Eingang 502:

Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

03.03.2021 Stadtverordnetenversammliung

Anderungsvorschlag:

1.Anderung § 13 GO
Die Reihenfolge der Antrage nach Fraktionsstarke wird auf einen Durchlauf begrenzt.

Begriindung:
Mit der Reihung der Antrage nach Fraktionsstarke wird ein Anspruch auf gut platzierte Antrage
geschaffen, der das Leistungsprinzip im Sinne des politischen Wettbewerbs zwischen Fraktionen

Uberlagert. Deshalb sollte die Priorisierung auf das Mindestmal} eines Durchlaufs beschrankt
werden.

2.§ 15 wird nicht geandert.

Begriindung:

Die Regeln fur die Fragestunde haben sich seit 1990 bewahrt. Die jetzt geplante Sortierung der
Anfragen nach Fraktionsstéarke wirde zu einer starken Einschrankung des individuellen
Fragerechts der einzelnen Stadtverordneten fihren.

gez. Dr. Sigrid Miller, Stefan Wollenberg
Unterschrift




	Vorlage
	Anlage  1 Änderungsantrag Fraktion DIE LINKE vom 02.03.2021

